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Integrieren statt Aussondern - Geplante Einführung von
Abschlusszertifikaten für Sonderschulen führt in die Irre

Zu der von der Kultusministerkonferenz geplanten Einführung eines vollgültigen
Schulabschlusszertifikates für Kinder und Jugendliche in Sonderschulen erklärt Priska Hinz,
bildungspolitische Sprecherin:
Das Vorhaben der Kultusministerkonferenz ist ein echter Skandal. Nachdem die Bundesregierung endlich
die Behindertenkonvention der Vereinten Nationen unterzeichnet hat, die einen inklusiven Unterricht
einfordert, versuchen nun die Kultusminister, dies zu unterlaufen.
Anstatt Lösungsvorschläge für einen inklusiven Schulunterricht vorzulegen, versuchen die Kultusminister
mit ihrem Vorstoß, ein zentrales bildungspolitisches Problem zu verschleiern.
Bislang werden Sonderschüler als Schulabbrecher gezählt. Mit der geplanten Einführung eines
Schulabschlusszeugnisses würde die auf dem Bildungsgipfel beschlossene Halbierung der
Schulabbrecherquoten auf dem Papier erreicht, ohne dass in der Praxis auch nur einer Schülerin oder
einem Schüler geholfen wäre.
Solche statistischen Tricks sind der blanke Hohn für die Kinder und Jugendlichen mit besonderem
Förderbedarf. Stattdessen ist nun die Kultusministerkonferenz in der Pflicht, die diskriminierende
Aussonderung zu beenden und endlich konkrete Planungen vorzulegen, wie inklusiver Unterricht
insgesamt umgesetzt werden kann.
Dass dies möglich ist zeigt ein von der Bundestagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen in Auftrag
gegebenes Gutachten, in dem Berechnungen angestellt werden, wie bis 2019 alle Sonderschulen
aufgelöst werden können.
Das von der Bundestagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen bestellte Gutachten zur Integration von
Kindern und Jugendlichen mit besonderem Förderbedarf in Regelschulen finden Sie unter

Kosten und Erträge ausgewählter Reformmaßnahmen (Gutachten des FIBS vom Januar 2009
(http://www.gruene-bundestag.de/cms/archiv/dokbin/273/273242@de.pdf))

Gutachten
Kosten und Erträge ausgewählter Reformmaßnahmen (Gutachten des FIBS vom Januar 2009)
(http://www.gruene-bundestag.de/cms/archiv/dokbin/273/273242@de.pdf)

Beschlüsse
Ohne Bildung? Keine Chance! (Fraktionsbeschluss vom 11.09.2008)
(http://www.priska-hinz.de/cms/default/dokbin/249/249193@de.pdf)
DualPlus - Recht auf Ausbildung faktisch umsetzen (Fraktionsbeschluss vom 14.10.2008)
(http://www.priska-hinz.de/cms/default/dokbin/237/237945@de.pdf)

Initiativen
Nachhaltig investieren in Klima, Bildung, soziale Gerechtigkeit (Antrag)
(http://www.priska-hinz.de/cms/default/dokbin/259/259458@de.pdf)
Die finanziellen Grundlagen für den Bildungsaufbruch schaffen (Antrag)
(http://www.priska-hinz.de/cms/default/dokbin/254/254147@de.pdf)
Bildungsgipfel muss Ergebnisgipfel werden - Für ein gerechtes und besseres Bildungswesen (Antrag)
(http://www.priska-hinz.de/cms/default/dokbin/254/254171@de.pdf)
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Schulkommission der Heinrich-Böll-Stiftung legt Empfehlung vor
(http://www.priska-hinz.de/cms/default/dok/261/261553@de.html)
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